
xx.                                                                                                    Feldkirch, 3. Juli 1438 
 
|1 |≡ Wira) |≡ nav chbenempten graue Wilhelm von Montfort herre zuo  Thettnang1 vnd 
Wolff der elter von |2 Branndiss2 friherre ... versprechen den Leuten von Bludenz3, 
bei denen eine sie selbst und ihre beiden Gemahlinnen betreffende Urkunde hinterlegt 
worden war und die bedeutungslos geworden dem Wolfhart von Brandis ausgehändigt 
wurde ... vmb denselben brieff nuo  iederman gnuo g beschehen |5 vnd mir, Wolffen von 
Branndiss, zuo  minen handen geantwurt, ... sie von jeglicher Verantwortung zu entbin-
den und zu schützen, falls sie jemand um diese Urkunde rechtlich belangen sollte. 

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 10035. – Pg. 27/18,5 (Plica 3,5) cm. – Siegel von Wil-
helm V. von Montfort-Tettnang (Fragm.) und Wolfhart V. von Brandis (besch.) abh. 
Regest: Fischer, Jahresbericht des Vorarlberger Museumsvereins 27 (1888) Nr. 19.  

a) Initiale W 3,5/3,5 cm.  
 
1 Wilhelm V. v. Montfort zu Tettnang (ö. Friedrichshafen BW, D), 1374-1439, Gemahl der Kunigunde v. 
Werdenberg-Heiligenberg (1412-†1443). – 2 Wolfhart V. v. Brandis, 1408-1459, Gemahl der Verena von 
Werdenberg-Heiligenberg (1427-1441). – 3 Bludenz, Vorarlberg (A). 

 

 

 


